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RL-Vorschlag zum Warenhandel, Com(2017) 637final; Änderung des RL-Vorschlages zu ver 
tragsrechtlichen Aspekten des Online-Warenhandels; Stellungnahme 

Die Ausdehnung der ursprünglichen Richtlinie betreffend Online-Warenhandel auf alle Kaufver 
träge ist, wie befürchtet, eingetreten. Wir können uns nur der sehr umfangreichen und bereits 
detailliert ausgearbeiteten Positionierung der WKÖ anschließen. Die Ausführungen zum Online 
Warenhandel können in allen wesentlichen Punkten auch zur Einschätzung des nun vorliegenden 
adaptierten Vorschlags herangezogen werden. Vor allem die Verschärfung der Vermutungsfrist 
für das Vorliegen von Mängeln im Zeitpunkt der Übergabe von 6 Monaten auf 2 Jahre ist absolut 
inakzeptabel und sachlich auch nicht zu rechtfertigen. 

Grundsätzlich braucht es keine neuen Normbestrebungen in diesem Bereich, sondern als Allerers 
tes eine fundierte Evaluierung der geltenden Bestimmungen. Ein neues verschärftes Gewährleis 
tungsrecht zu schaffen, ohne zuvor die VerkaufsgüterRL zu evaluieren, ist abzulehnen. Eine Har 
monisierung der unterschiedlichen Vertragsrechte bringt nicht die propagierte Erleichterung für 
alle, da die zwingenden Verbraucherschutzvorschriften der einzelnen Mitgliedsstaaten ja weiter 
hin zu beachten sind. 

Auch die ablehnenden Ausführungen der WKÖ betreffend die Ausweitung des Austauschanspruchs 
und die Möglichkeit der Vertragsaufhebung auch bei geringfügigen Mängeln sind absolut schlüssig 
und stellen völlig unangemessene Forderungen dar. Die WKÖ argumentiert hier in allen Punkten 
ausführlich und wir schließen uns daher ihren Ausführungen und der generellen Ablehnung des 
RL-Vorschlags an. 
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